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Energieberatung

Kostenlose Energieberatung der Energieagentur Rhein-Sieg in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW am 11. Mai 2022, 
14 bis 17.45 Uhr im Rathaus Rheinbach; Anmeldung erforderlich: 
02242 96930-0 oder info@energieagentur-rsk.de

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon:	 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail:	 sbbmail@sbbonline.de
Homepage:	 www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag	 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat	 09:00 - 13:00 Uhr 

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail:	 info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage:	 www.vhs-bornheim-alfter.de

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab- 
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldung unter www.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon: 	 02222 3716
Zugang nur mit Ticket!

Aktuelle Infos und Tickets gibt es unter: 
www.hallenfreizeitbad.de

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail:	 stadtbuecherei@stadt-bornheim.de
Homepage: 	 www.bornheim.de/stadtbuecherei

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU	  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD	  02222 9956331, fraktion@spd-bornheim.nrw
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
ABB  0151-72211101, bornheimer123@yahoo.de

Fraktionen

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift: 	 Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus:	 Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail:	 info@stadt-bornheim.de
Homepage: 	 www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch	 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag	 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Soziales, Wohnen und Inklusion: 
mittwochs geschlossen
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag		  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich	 15:00 - 18:00 Uhr
Nähere Informationen: www.bornheim.de/oeffnungszeiten
Besucher aller Dienststellen müssen einen medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz tragen. Es gilt die 3G-Pflicht.

Amtliche Bekanntmachungen
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Die Sitzungen sind öffentlich und finden – soweit nicht anders angegeben – 
im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2, statt.
Die Termine gelten vorbehaltlich möglicher Einschränkungen.

Bitte beachten Sie zur Teilnahme die aktuell geltende Coronaschutzverordnung.
In den Sitzungsräumlichkeiten ist mindestens eine medizinische Maske zu tragen. 

Das Tragen einer FFP2-Maske ist freiwillig. Von der Verpflichtung zum Tragen einer Maske sind 
Personen ausgenommen, die aus medizinischen Gründen keine Maske tragen können. 

Dies ist durch ein ärztliches Zeugnis nachzuweisen.
Ein beaufsichtigter -kostenfreier- Selbsttest kann vor den Sitzungsräumlichkeiten 
durchgeführt werden. Bitte erscheinen Sie dazu ausreichend früh vor der Sitzung, 

um den Test noch in Ruhe durchführen zu können.
Zudem möchten wir darauf hinweisen, dass nur eine begrenzte Anzahl an Publikumsplätzen zur 

Verfügung steht. Diese werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben.
Sie können sich als Gast per Mail an ratsbuero@stadt-bornheim.de oder telefonisch 

unter 0 22 22 9 45-2 18 anmelden.
Aktuelle Informationen im Internet unter www.bornheim.de 

oder unter session.stadt-bornheim.de.

Die nächsten Sitzungen 
Mobilitäts- und 
Verkehrsentwicklungsausschuss
Dienstag, 10.05.2022, 18 Uhr

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 11.05.2022, 18 Uhr

Stadtrat
Donnerstag, 12.05.2022, 18 Uhr
Rheinhalle, Rheinstraße 201, Hersel

Feuerwehrausschuss
Mittwoch, 25.05.2022, 18 Uhr

jedem Wahlraum bereitgehalten werden. Wähler haben ei-
ne Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-
men der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
drei Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links 
von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeich-
nung.
Die Wähler geben ihre
Erststimme in der Weise ab,
dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 

andere Weise kenntlich machen, welchem Bewerber sie 
gelten soll,
Zweitstimme in der Weise ab,
dass sie auf dem rechten Teil des abgebildeten Stimmzet-
tels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise kenntlich machen, welcher Landes-
liste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von den Wählern in einer Wahlkabi-
ne des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden.
6. Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch eine Vertretung anstelle der Wahlberechtigten ist 
unzulässig (§ 26 Abs. 4 Landeswahlgesetz NRW).
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert 
sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person be-

dienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer von den Wahlberechtigten selbst getroffe-
nen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenskonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 26 Abs. 5 Landeswahlgesetz NRW)
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
der Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Bornheim, den 14.04.2022
-Der Bürgermeister-
gez. Christoph Becker

Bekanntmachung der Satzung der Stadt Bornheim vom 22.04.2022 
über die Erste Verlängerung der Veränderungssperre in der Ortschaft Bornheim 

(Bereich des Bebauungsplanes Bo 17)
Aufgrund der §§ 14,16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. 
I S. 3634) in der derzeit geltenden Fassung und der §§ 7 und 
41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 
(GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023) in der derzeit gelten-
den Fassung hat der Rat der Stadt Bornheim in seiner Sit-
zung am 17.03.2022 folgende Satzung beschlossen:
§ 1 �Die Geltungsdauer der Veränderungssperre für das in § 2 

bezeichnete Gebiet in der Ortschaft Bornheim gemäß 
Satzung vom 27.05.2020, in Kraft getreten am 29.05.2020, 
wird um ein Jahr verlängert. Die Veränderungssperre tritt 
mit der Bekanntgabe des Bebauungsplanes - spätestens 
jedoch mit Ablauf des 28.05.2023 - außer Kraft.
Ausgenommen von der Verlängerung ist das Flurstück 
Gemarkung Bornheim-Brenig Flur 29 Nr. 331/128.

§ 2 �Der von der Veränderungssperre betroffene Planbe-
reich liegt zwischen Secundastraße und Burgstraße, 
beidseitig der Ohrbachstraße. Auf die beiliegende Kar-
te, die Bestandteil dieser Satzung ist, wird verwiesen.

§ 3 �Diese Satzung tritt mit dem Tage der Bekanntmachung 
in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung: Die vorstehende Satzung 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise: Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 
BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für eingetretene Vermögensnachteile 
durch die Veränderungssperre nach § 18 Abs. 1 BauGB und 
des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen der Entschädi-
gungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung 
wird hingewiesen.
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung NRW kann gegen diese Satzung, die 
sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder den Flächen-
nutzungsplan nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei 
denn,
    a) �eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-

geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt,

    b) �die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht worden,

    c) �der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher be-
anstandet oder

    d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-

schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich
    1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

    2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

    3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplans oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.

Bornheim, den 22.04.2022
gez. Christoph Becker
Bürgermeister

Stadt Bornheim
Rhein-Sieg-Kreis
Wahlkreis: 27 Rhein-Sieg-Kreis III – Euskirchen III

Wahlbekanntmachung
1. Am 15. Mai 2022 findet die Wahl zum 18. Landtag 
in Nordrhein-Westfalen statt. Die Wahl dauert von 
08.00 bis 18.00 Uhr.
2. Die Stadt Bornheim ist in 27 allgemeine Stimm-
bezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlbe-
rechtigten in der Zeit vom 04. April bis 24. April 
2022 übersandt worden sind, sind der Stimmbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des 

Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr im Alexander-
von-Humboldt-Gymnasium, Adenauerallee 50, 
53332 Bornheim, zusammen.
3. Wahlberechtigte können nur in dem Wahlraum 
des Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen sind. Die Wähler haben 
ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abge-
geben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die in 


